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Der Prozeß der Vorbereitung von Perspektiv-IM auf 
ihre operative Zielfunktion ist systematisch mit 
dem Studium» der Oberprüfung und Erprobung der IM 
zu verbinden. Durch die Schaf f ung entsprechender 
Bewährungssituationen sind begründete Aussagen über 
den Entwicklungsstand der Bereitschaft zur opera­
tiven Arbeit zu erlangen.

Alle operativen Aufträge an Perspektiv-IM müssen 
die geplante EinsatzVariante unterstützen und dür­
fen sie nicht gefährden. Bei Einschleusungen von 
Pe rspek t iv-IM in feindliche Hauptobjekte ist zu 
gewährleisten» daß dem Feind durch die operative 
Arbeit bzw. durch Aktivitäten und Verhaltensweisen 
der Pe rspek t iv-IM keinerlei verdächtige Ansatzpunkte 
gegeben werden.

Die Umsetzung der Forderung , unter allen politisch- 
operativen Lagebedingungen in den entscheidenden 
feindlichen Zentren durch IM verankert zu sein , den 
Umfang dieser operativen Posi t ionen zu e rwe itern 
und deren Wirksamkeit zu erhöhen , setzt einen aus­
reichenden Vorlauf an qualifizierten Pe rspek t iv-IM 
für die wich t igsten IM-Kategorien voraus .

2.6. Anforderungen an Kuriere, Funker, Deckadressen
(DA) , Decktelefone (Dt), Konspirative Wohnunqen
(KW) , Konspi ra t ive Objekte (KO), An laufste1len
und Grenz-IM

IM mit 
speziellen 
Aufgaben im 
Verbindungs­
wesen

Kuriere, Funker, DA, DT, KW, KO, Anlaufste1len und 
Grenz-IM lösen spezifische Au f gaben im Verbindungs­
wesen zwischen der Zentrale und den IM im Operations­
gebiet .


